
Jeder Substanzkonsum birgt Risiken! 
Drug Checking will diese reduzieren und Konsumreflexion anregen.

In einer als Kokain abgegebenen Probe wurde stattdessen
Amphetamin (534 mg/g; 53,4 %) und Koffein (40 mg/g; 4,0 %)
analysiert.

Sowohl Amphetamin als auch Koffein gehören zur Stoffgruppe der Stimulantien und wirken anregend. Auch
Koffein wirkt stimulierend. 
Detaillierte Substanzinfos befinden sich in den QR-Codes. 

RISIKOEINSCHÄTZUNG

SUBSTANZINFO

SAFER USE

HOCHDOSIERTES AMPHETAMIN VERKAUFT ALS
KOKAIN

FALSCHDEKLARATION

Nutze Drug Checking, denn nur eine Laboranalyse kann dir Auskunft über die Zusammensetzung
deiner Substanzen geben! 
Bei Substanzen kommt es immer wieder zu Falschdeklarationen. Unter Umständen auch von
unbekannten oder unerforschten Neuen Psychoaktiven Substanzen.
Wenn du keine Möglichkeit zum Drug Checking hast, dosiere niedrig und warte, um die volle
Wirkung zu erfahren.

Falschdeklarationen von Substanzen bergen bei Konsum generell ein hohes Risikopotential:

Unerwartete Wirkungen und Wirkdauern können sehr unangenehm und psychisch überfordernd sein. 
Dosierungsmengen können sich beträchtlich unterscheiden – gesundheitsschädliche Nebenwirkungen
als auch gefährliche Überdosierungen sind möglich. 
Ausbleibende Wirkungen können zu unüberlegtem Nachlegen führen.
Die Selbstbestimmung über den Konsum kann stark eingeschränkt werden. 
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https://checkit.wien/substanz/kokain/?media_link=1
https://checkit.wien/substanz/speed-amphetamin/?media_link=1
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